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Montags
Deal

Angebot gültig am 15.1.2018

Family
Weekend

s 15.1.2018Weeken
Angebot gültig vom 13. bis

Sie sparen

3.–

6.–
statt 9.–

Sie sparen

9.95

12.95
statt 22.90

Insoglio del Cinghiale
Tenuta di Biserno, 7.5 dl

Italien, Toskana

Cabernet Sauvignon,

Merlot, Syrah, Petit Verdot

Serviervorschlag

wiss Premium
eiderind Burger

chale à 4 x 100 g

Solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Preise in Schweizer Franken. Satz- und Druckfehler
SPAR verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren. Ihren nächsten SPAR Supermarkt finde
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 ANZEIGE

Viel Arbeit
auf dem Zürichsee

Die 20-köpfige Mannschaft des
Seerettungsdienstes Wädenswil
unter der Leitung von Obmann
Luzius Klemm bewältigte im ver-
gangenen Jahr neben dem nor-
malen Wochenend-Pikettdienst
auf dem See weitere 78 proto-
kollierte Einsätze. Davon waren
gut und gerne ein Drittel Notfall-
einsätze, bei denen Personen,
Material oder die Umwelt in aku-
ter Gefahr waren.

Die Art der Einsätze umfasste
zahlreiche verschiedene Szena-
rien, welche die Mannschaft im-
mer wieder vor neue Herausfor-
derungen stellten. Getreu dem
Motto der Seeretter – «Wir fah-
ren raus, wenn andere reinkom-
men» – werden sie oft bei sehr
widrigen Wetterverhältnissen

gerufen, um losgerissen Boote
oder in Seenot geratene Perso-
nen zu bergen. Nicht selten hört
man dann von den Geretteten:
«Ich hätte nie mit solch grossen
Wellen und mit so starken Win-
den auf dem Zürichsee gerech-
net.»

Tragischer Bootsunfall
Weiter war der Seerettungs-
dienst während des ganzen
Jahrs an diversen Veranstaltun-
gen beteiligt, um für die nötige
Sicherheit am, auf und im Wasser
zu sorgen. Wie am 20. August,
als die traditionelle Seetraver-
sierung der SLRG Wädenswil
stattfand. Hierbei standen
neben den Seerettungsdiensten
von Horgen, Meilen und
Wädenswil auch unzählige Ret-
tungsschwimmer der SLRG in
über 30 privaten Schiffen ent-
lang der Schwimmstrecke im
Einsatz. So wurde sichergestellt,

dass auch die 61. Seetraversie-
rung von Männedorf nach
Wädenswil ohne Zwischenfälle
über die Bühne ging.

Doch dieser besagte Sonntag
endete nicht so erfreulich, wie
er begonnen hatte. Am Nach-
mittag wurde die Mannschaft
zu einem tragischen Bootsunfall
im Bereich der Insel Ufenau
gerufen. Eine vermisste Frau
konnte trotz einem Grossauf-
gebot von Seepolizei, Rega, Sa-
nität und verschiedenen Seeret-
tungsdiensten erst am Folgetag
gefunden und nur noch tot ge-
borgen werden (die ZSZ berich-
tete). Solche Einsätze sind zum
Glück sehr selten, und der See-
rettungsdienst kann auf ein er-
folgreiches und zufriedenstel-
lendes Jahr zurückschauen.

Seerettungsdienst Wädenswil

Weitere Informationen unter 
www.srd-waedenswil.ch.

WÄDENSWIL Der Seerettungs-
dienst Wädenswil hat ein 
arbeitsintensives Jahr 2017
hinter sich.

Bewegungsprojekt gestartet
HORGEN Das Bewegungspro-
jekt Open Sunday Horgen – die
offene Turnhalle für Kinder – ist
in die vierte Saison gestartet.
eden Sonntagnachmittag erhal-
ten Primarschulkinder die Mög-
lichkeit, sich frei und kostenlos in
der Turnhalle Bergli auszutoben.
Im Zentrum steht die Freude am
Miteinander und an der Bewe-
gung. Das Spielangebot richtet
sich nach den Wünschen der
Kinder. Sie erhalten eine Zwi-

schenverpflegung. Das Kinder-
büro wird jeweils von zwei ju-
gendlichen Junior-Coachs und
einer externen Mitarbeiterin
unterstützt. Die Einbindung von
Jugendlichen ist ein wichtiger
Bestandteil und gilt als Projekt
im Projekt.

Das Projekt Open Sunday wur-
de von der Stiftung Idée Sport
ins Leben gerufen und wird nun
erstmals selbstständig unter der
Leitung des Kinderbüros Horgen

durchgeführt. Das Kinderbüro
ist Teil der Offenen Kinder- und
Jugendarbeit der Gemeinde
Horgen und organisiert in ver-
schiedenen Wohnquartieren
Freizeitangebote für Kinder. red

Sonntag, 21. Januar, 13.30 bis 
16.30 Uhr, Turnhalle Bergli, 
Püntstrasse 6, Horgen. Das Open 
Sunday findet jeden Sonntag
bis 25. März ausser in den 
Sportferien statt.

Im Winter können sich Primarschulkinder jeden Sonntagnachmittag im Schulhaus Bergli austoben. Foto: PD

VEREINSTEXTE

Berichte über Aktivitäten von
Dorfvereinen, Organisationen
und Institutionen druckt die ZSZ
gerne ab. Dabei sind ein paar
Regeln einzuhalten: Texte sollen
eine Länge von 2200 Zeichen
(inklusive Leerschläge) nicht
überschreiten. Beiträge müssen
dem Vereinszweck entsprechen

und von öffentlichem Interesse
sein. Texte müssen gewissen
Standards entsprechen. Dazu
gehören zum Beispiel: Beant-
wortung aller relevanten Fragen
(wer, was, wo, wann?); keine Ich-
und Wir-Formulierungen; Perso-
nen immer vollständig mit Vor-
und Nachname benennen; Text

inhaltlich gewichten und nur
schreiben, was von allgemeinem
Interesse ist. Es besteht kein
Anspruch darauf, dass Texte
oder Bilder publiziert werden.
Die Redaktion behält sich vor,
aus Layout- oder Platzgründen
auf zugesandte Texte oder Bil-
der zu verzichten. red


